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Mangel an
Kinderärzten im Kreis
Kinderarztpraxen registrieren steigen-
de Nachfragen von Eltern nach Vor-
sorgeuntersuchungen für Neugebore-
ne, die Versorgung im Kreis hat sich
nicht verbessert. Seite 3

Jäger beklagen
lange Wartezeiten

Weil ein Mitarbeiter im Veterinäramt
des Kreises wegen Krankheit ausfällt,
kommt es zu Verzögerungen bei Tri-
chinenuntersuchungen. Seite 4

EIN BLICK

Bürger zuverlässig mit
Trinkwasser versorgen

Umweltministerin Priska Hinz über-
bringt in Gelnhausen Förderbescheid
des Landes. Damit soll ein Wasser-
konzept erstellt werden. Seite 10

Weitere Sanierungs- undWeitere Sanierungs- und
Modernisierungsmaßnahmen im HallenbadModernisierungsmaßnahmen im Hallenbad

Gelnhausen investiertGelnhausen investiert
in die Zukunftin die Zukunft
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Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de



BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE
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ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Ankauf von Pelzen,
Briefmarken,

Modeschmuck,
Münzen, Gold,

Haushalts-
auflösungen

Mo-So 8 - 20 Uhr
Tel.: 0163-6096357

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

VERKAUF

SONSTIGES
Sa. 23.09.23 v. 10-15 h Haushalts-
aufl. in Götzenhain, Am Alten Berg
41. Antike Möb., Stilmöbel, Bilder, 1
B&O Anl., Gartendeko, Putten uvm.

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

KONTAKTE

ER SUCHT SIE
Er 57, 181cm, verheiratet, gepflegt
sucht aufgeschlossene Sie für
gemeinsame schöne Stunden.
Mail: Friedberg65@gmail.com

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213
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Bad Orb, Wächtersbach, Biebergemünd, Bracht-
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Es gilt die Anzeigenpreisliste 15a vom 1. 5. 2023
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie einen Werbeaufkleber
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Ausstellung
„Oh, eine Dummel“
Gelnhausen – Noch bis Ende Sep-
tember ist im Main-Kinzig-Forum
die Ausstellung „Oh, eine Dummel!
Rechtsextremismus und Menschen-
feindlichkeit in Karikatur und Sati-
re“ zu sehen, während der Interkul-
turellen Wochen. Die Ausstellung
ermöglicht einen besonders jugend-
gerechten Zugang zu den Themen
Rechtsextremismus und Menschen-
feindlichkeit: Die rund 60 aktuellen
Karikaturen von namhaften Künst-
lerinnen und Künstlern sowie satiri-
schen Fernseh- und Filmbeiträgen
regen dazu an, sich mit den typi-
schen, allzu simplen rechtspopulis-
tischen und rechtsextremen Pro-
blemlösungsversuchen und Argu-
mentationsweisen auseinanderset-
zen und so deren gefährlichen Ge-
halt offenlegen. Die Ausstellung
kann zu den Öffnungszeiten des
Bürgerportals besichtigt werden.
Die Fachstelle für Demokratieförde-
rung und phänomenübergreifende
Extremismusprävention (DEXT) so-
wie die Ehrenamtsagentur des Krei-
ses haben die Wanderausstellung
nach Gelnhausen geholt. Es gibt ein
speziell für diese Ausstellung erar-
beitetes didaktisches Begleitmateri-
al. Die Wanderausstellung eignet
sich für Schulklassen ab der Jahr-
gangsstufe neun oder Jugendgrup-
pen.
Zum Begleitprogramm der Ausstel-
lung gehört zudem eine Zeitung, die
neben einer Auswahl von Karikatu-
ren auch Zitate unterstützender
Künstlerinnen und Künstler wie Cul-
cha Candela, Clueso, Cro, Jella Haa-
se, Milky Chance, die Toten Hosen
und Karolin Herfurth sowie Inter-
views zum Thema Rechtsextremis-

mus enthält. Der Autor, Musiker,
Filmemacher und Cartoonist Ralph
Ruthe, der mit seinem „Dummel“-
Cartoon der Ausstellung seinen Ti-
tel verliehen hat, ist in der Zeitung
mit einem Interview vertreten. Kon-
zipiert und realisiert wurde die
Wanderausstellung bereits 2015 in
Niedersachsen. Nach gut drei Jah-
ren „auf Tour“ wurde die Ausstel-
lung das erste Mal aktualisiert. Seit
Juni dieses Jahres tourt die Ausstel-
lung, nun zum zweiten Mal aktuali-
siert, durch das Bundesgebiet.

Besuchergruppen, wie beispielswei-
se Schulklassen, können sich vorab
bei der Dext-Stelle anmelden, ent-
weder per E-Mail an dext@mkk.de
oder telefonisch unter � 06051
8518249.
Alle Infos rund um die Wanderaus-
stellung gibt es im Internet unter
www.dummel-ausstellung.de. sem

Der „Dummel“ von Ralph Rut-
he gibt der Ausstellung ihren
Namen. Foto: PM

AURELIANA MIT MADDIN SCHNEIDER: Die Neuinszenierung des Tanz- und Mitmachmärchens Au-
reliana wird in Bad Orb am 30. Dezember um 13 Uhr in der Konzerthalle für leuchtende Kinder-
augen sorgen. Prinzessin Aureliana und ihre Freunde verzaubern mit ihren wunderschönen
Tanzeinlagen und Abenteuern Groß und Klein. Im wunderschönen Märchenreich, Aurelien, steht
das große Lichterfest kurz bevor. Als die Krone der Prinzessin Aureliana zerbricht, muss sie sich,
zusammen mit ihrem treuen Weggefährten und Hofnarren Maddin, auf eine abenteuerliche Rei-
se begeben, um diese rechtzeitig reparieren zu lassen. Karten im Vorverkauf sind an den be-
kannten vorverkaufsstellen erhältlich. ARI/FOTO: PM
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Zu wenig Kinderärzte im Kreis
Von Detlef Sunderrmann

Die kinderärztliche Ver-
sorgung im Kreisgebiet
ist weiterhin unzurei-
chend.

Main-Kinzig-Kreis – Vor gut ein-
einhalb Jahren hatte sich eine Ha-
nauerin ob der aus ihrer Sicht unzu-
reichenden kinderärztlichen Versor-
gungen besonders für chronisch Er-
krankte in einem „Brandbrief“ an
die politisch Verantwortlichen der
Stadt Hanau und des Kreises ge-
wandt. Vor allem neu zugezogenen
Familien ständen bei der medizini-
schen Behandlung ihres Nachwuch-
ses oft ratlos da, hieß es. Die Nach-
frage dieser Zeitung zum aktuellen
Stand führt zum Ergebnis: Die Situa-
tion hat sich keinesfalls verbessert.
Von der Stadt Hanau heißt es: „Ge-
nerell können wir bestätigen, dass
immer häufiger auch bei Oberbür-
germeister Kaminsky Beschwerden
von Eltern eintreffen, die keinen
Kinderarzt finden.“ Das spürt auch
die Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin, die „aktuell mehr Nachfra-
gen nach Vorsorgeuntersuchungen
für Neugeborene“ habe. Da diese
Leistung nicht zum Versorgungsauf-
trag der Klinik zähle, müssen Eltern
abgewiesen werden, heißt es.
Anders bei der Kinderarztpraxis im
Facharztzentrum am Klinikum Han-
au. Auch dort registriere man eine
„deutlich steigende Nachfrage“.
Auffällig sei, dass nicht nur Hanauer
Eltern mit ihrem Nachwuchs imWar-
tezimmer säßen, „sondern aus dem
gesamten Umland“, heißt es von der
Stadt. Mütter und Väter nähmen mit
ihren Kindern weite Fahrten auf sich,
„weil sie in anderen Praxen nicht
versorgt werden können“.
Gleichwohl vermerkt die Kassenärzt-
liche Vereinigung hierzu, dass es
zwischen dem Altkreis Hanau bezo-
gen auf die Versorgungsaufträge
(Praxen) kein nennenswertes Un-

gleichgewicht bestehe. Es gebe je-
weils für rund 3100 Personen einen
Versorgungsauftrag, heißt es. Im
Landratsamt ist dazu kein Kommen-
tar zu hören. Ungeachtet mehrerer
Anfragen dieser Zeitung hüllt sich
die zuständige Erste Kreisbeigeord-
nete Susanne Simmler bislang in
Schweigen.
Die Kassenärztliche Vereinigung
Hessen (KVH) bemerkt für den Kreis:
„Die Situation hat sich nicht verbes-
sert.“ Allerdings sei der Mangel an
Kinderärzten kein exklusives Pro-
blem des Main-Kinzig-Kreises. Be-
reits 2020 meldete die Deutsche
Presse-Agentur nach der Auswer-
tung von Daten des Bundesarztregis-
ters, dass es in Hessen durchschnitt-
lich 8,4 Kinderärzte pro 100000 Ein-
wohner (Stand 2019) gibt und damit
das Bundesland an letzter Stelle ran-
giere.
Die Spitzenpositionen bei der Versor-
gungsdichte wurden damals von den
Stadtstaaten Bremen mit 14,3 und
Hamburg mit 11,7 Kindermedizinern

je 100000 Einwohnern belegt. Der
Main-Kinzig-Kreis liegt mit rund 6,3
Kinderärzten pro 100000 Einwoh-
nern sogar deutlich unter dem Lan-
desdurchschnitt. Laut der KVG sind
im Kreisgebiet 27 Kinder- und Ju-
gendärzte (Stand September 2023)
tätig. Im Kreisgebiet sollen derzeit
knapp 431000 Menschen leben
(Stand Ende 2022).
Nach Darstellung der Stadt Hanau ist
obendrein die „kinderärztliche Ver-
sorgung der geflüchteten Kinder
schwierig“ – und das seit 2016. Für
die Mitarbeiter der Verwaltungs-
und Sozialarbeit in der Gemein-
schaftsunterkunft Sportsfield sei es
„immer schwieriger“, Termine zu ar-
rangieren, „da viele Kinderärzte kei-
ne Patienten mehr annehmen“.
Seit August dieses Jahres zeichnet
sich mit dem DRK eine Verbesserung
ab. Es sollen notwendige und ver-
pflichtende Vorsorgeuntersuchun-
gen angeboten werden. Die Sprech-
stunden sollen durch (kinder-)ärztli-
ches Personal aus kooperierenden

Arztpraxen, Ärzten auf Honorarbasis
und/oder auf Ehrenamtspauschale
erfolgen, heißt es. In den Sprech-
stunden könne eine Erstuntersu-
chung und Bedarfsklärung gesche-
hen. Die jungen Patienten würden
dann an kooperierende Praxen zur
Folgebehandlung weitervermittelt.
Die Stadt Hanau sieht allgemein in
Ärztezentren eine Chance, den Ver-
sorgungsmangel in der Kindermedi-
zin, aber auch bei anderen Fachdis-
ziplinen zu mildern. Diese Einrich-
tungen könnten bessere Öffnungs-
zeiten anbieten und die Arbeitslast
auf mehrere Schultern verteilen,
heißt es. Die Stadt unterstütze da-
her die Ansiedlung von solchen Zen-
tren. Allerdings: „Wenn keine Fach-
und Kinderärzte kommen, dann
wird es für eine Kommune schwie-
rig“, heißt es weiter.
Aus Sicht der KVH stellt die berufli-
che Belastung einen besonderen
Aspekt dar. „Die Kinderärzte arbei-
ten am Limit und die Zahl der jun-
gen Patienten ist eher noch gestie-

gen“, heißt es von dort. Die Lage
werde sich nach Einschätzung der
KVH in den kommenden Jahren ver-
schlimmern. Nicht nur an Schulen,
im Büro oder in Fabriken gehen bald
die sogenannten „Baby Boomer“ in
Rente, auch in Kinderarztpraxen.
Allein auf den aktuellen ärztlichen
Nachwuchs, der noch in den Univer-
sitäten sitzt, zu spekulieren, ist der
KVH zu wenig und zu vage. Wer
jetzt Medizin studiere, wisse in der
Regel noch nicht, wohin seine Spe-
zialisierung einmal laufen werde.
„Als Kinderärztin oder -arzt muss
man zudem ein bestimmter Typ
sein“, heißt es.
Die KVH moniert: „Wir leisten uns,
Milliarden in marode Kliniken zu
stecken und die niedergelassenen
Ärztinnen und Ärzte am langen Arm
verhungern zu lassen.“ Außerdem
fordert die Interessenvertretung
mehr Studienplätze. Die KVH räumt
ein, dass dies den jetzigen Kindern
nicht helfen wird. Ein Effekt wäre
erst in 15 Jahren spürbar, heißt es.

Kinderarztpraxen registrieren steigende Nachfragen von Eltern nach Vorsorgeuntersuchungen für Neugeborene, die Versorgung
in Hanau und dem Kreis hat sich nicht verbessert. Symbolfoto: Bernd Wüstneck/dpa

Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023
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Ärger über lange Wartezeiten
Von Detlef Sundermann

Jäger beklagen Verzö-
gerungen im Veterinär-
amt des Kreises bei Tri-
chinenuntersuchungen.

Main-Kinzig-Kreis – Weil ein Mit-
arbeiter des Kreisamtes für Veteri-
närwesen und Verbraucherschutz
wegen Krankheit längerfristig aus-
fällt, können seit Mitte Mai Wild-
fleisch-Proben zur Trichinenschau
nicht mehr samstags abgegeben
werden. Für Klaus Weyland, Leiter
der Hegegemeinschaft Hanau II und
stellvertretender Kreisjagdaufsicht-
berater, ist diese Situation untrag-
bar.
Er fordert, dass der Kreis die Proze-
dur zur Probenannahme des Wette-
raukreises übernehmen soll. Dort
kann das entnommene Muskelge-
webe in einem gekühlten Briefkas-
ten zur schnellstmöglichen Untersu-

chung abgelegt werden, heißt es.
„Wenn wir am Dienstag Wild-
schwein schießen, können wir die
Proben frühestens am Freitag nach
Gelnhausen bringen“, sagt Wey-
land dieser Zeitung. Bis dahin dürfe
das Tier nicht verarbeitet werden,
sondern müsse gekühlt lagern, was
der Qualität nicht zuträglich sei.
„So machen wir aus Biofleisch
Gammelfleisch“, sagt Weyland.
Hinzu komme, dass das Veterinär-
amt das Ergebnis der Probe erst um
23 Uhr am Untersuchungstag be-
kannt gebe. Tiere, die von dem Pa-
rasiten befallen sind, müssen ver-
nichtet werden. Laut Weyland gab
es in jüngster Zeit 13 Fälle.
Die Schau einfach in einem anderen
Landkreis vornehmen zu lassen,
geht nicht, wenn der Jäger seinen
Wohnsitz im Main-Kinzig-Kreis hat,
so Weyland. Er weiß aber von Jagd-
kollegen, die ihre Proben einem
Metzger mitgeben. „Das ist jedoch
nicht korrekt.“

Der Chef der Hegegemeinschaft
sieht die Lösung in der Wetterau.
Dort gibt es am Veterinäramt einen
rund um die Uhr zugänglichen Kühl-

schrank, in dem die Proben, die eine
Hälfte der gelben Identifizierungs-
marke und ein Röhrchen mit Blut
des Tieres für eine zusätzliche Un-
tersuchung auf Schweinepest sowie
ein Formular deponiert werden. Das
Ergebnis lasse dann meist nicht lan-
ge auf sich warten.
Ein solches System fordert Weyland
für den Main-Kinzig-Kreis. In Geln-
hausen müsse der Jäger noch per-
sönlich die Proben abliefern, an-
sonsten müsse der Überbringer eine
Vollmacht vorlegen. Weyland sieht
mit diesem Vorgehen und den von
drei auf zwei Tagen in der Woche
verkürzten Untersuchungstagen die
Forderung der Politik konterkariert,
wegen der Afrikanischen Schweine-
pest so viele Wildschweine wie
möglich zu schießen.
Der „Personalmangel ist nicht voll-
ständig zu ersetzen, zumal die Auf-
gabe eine entsprechende Qualifika-

tion erfordert“, heißt es aus dem
Landratsamt auf Anfrage. Der Kreis
wisse um die wichtige Aufgabe der
Jäger in der Hege und Pflege des
Wildbestands, daher sei das Amt
auch „sehr bemüht, eine zuverlässi-
ge und ordnungsgemäße Arbeit zu
leisten“. Die Trichinenuntersu-
chungsstelle wende die sogenannte
Verdauungsmethode an, bei der
Muskelfleischproben in einer Ver-
dauungsflüssigkeit gelöst werden,
dabei würden verkapselte und freie
Trichinenlarven freigesetzt. Der Pro-
zess sei sehr zeitaufwendig, so der
Kreis. Bei fraglichen Probenisolaten
würden weitere Labore eingeschal-
tet.
Eine unpersönliche Annahme –
etwa per Einwurfkühlschrank – sei
daher keine Option, heißt es vom
Veterinäramt. Überdies führten
auch verschmutzte Proben zu Ver-
zögerungen.

Klaus Weyland, Leiter der Hegegemeinschaft Hanau II, und seine Bracke Seppel. Fotos: Detlef Sundermann

Die teilbare gelbe Marke verweist auf die Herkunft der Probe.

Trichinen (Trichinella spiralis)
sind 1,5 bis vier Millimeter lange
Fadenwürmer, die etwa mit dem
Essen von rohem Schweine-
fleisch wie Mett auf den Men-
schen übertragen werden kön-
nen. Eine Infektion kann beim
Menschen zur „Trichinellose“
mit schweren Krankheitssympto-
me wie Bauchschmerzen oder
Fieber führen und tödlich verlau-
fen, sollten sich die Parasiten im

Herzmuskel einnisten. Eine Un-
tersuchung des für den Verzehr
bestimmten Fleisches ist daher
gesetzlich vorgeschrieben. Die
Regelung wurde schon 1866 im
damaligen Preußen eingeführt.
Zur Hegegemeinschaft Hanau II
zählen die Reviere in Hanau-Mit-
telbuchen, Maintal, Niederdor-
felden. Der Altkreis Hanau be-
steht aus vier Hegegemeinschaf-
ten. sun
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Am 21. Oktober 2023
erscheint

unsere Spezial-B
eilage

Erfolgsgeschich
ten – Starke Frauen

Drei Fakten zu Frauen
in Deutschland:
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50 %
Hochschul-

absolventen in
Deutschland

sind
weiblich.

Ich berate Sie gerne rund um Ihren PR-Beitrag!

Ihre Jelisaweta Scherdel | Telefon 069 85 00 8-300
E-Mail: medialeitung@op-online.de

Frauen bilden für Ihr Unternehmen ein wichtiges
Potential! Zeigen Sie, in welch spannenden Berufen

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen
und sichern Sie sich weitere starke Frauen

für Ihre Zukunftsstrategie.

absolventen in 

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen 
und sichern Sie sich weitere starke Frauen 

für Ihre Zukunftsstrategie.76,6 %
der Frauen im

Alter von 20 bis
64 Jahren gehen
einer bezahlten

Arbeit nach.

50 % 
76,6 %

 der Frauen im 

Sie stellen
die Mehrheit der

Bevölkerung, leben
länger als Männer –

und sind besser
ausgebildet.
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Du bist es WERT – heute TERMIN VEREINBAREN

und morgen DURCHSTARTEN!

Wohlfühlen und nachhaltig
Immunsystem stärken – geht, mit uns!

*Nicht bei krankhafter Fettsucht.

Exklusive Stoffwechsel-
analyse inkl. Körper-TÜV

für 19 € (statt 89 €)
sichern und gesund in den Herbst starten.

Dank modernster Medizintechnik
bestimmen wir bei easylife prä-

zise ernährungsmedizinische
Daten wie:

al

Stoffwechselrate,
Grundumsatz, BMI,
Stoffwechsel-Alter

(Metabolisches Alter),
Viszerales Fett

u.v.m.

Aschaffenburg – 06021-580 76 83
info@easylife-aschaffenburg.de
Magnolienweg 25 | 63741 Aschaffenburg | (Parkplätze vorhanden)

Hanau – 06181-919 59 15
hanau@erfolgreichabnehmen.de
Nußallee 7d | 63450 Hanau | (Parkplätze vorhanden)
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Exklusive Stoffwechsel-
analyse inkl. Körper-TÜV 

sichern und gesund in den Herbst starten.

Natascha Rink
aus Nidderau

12 kg in 10 Wochen

Mit easylife macht ab-
nehmen Spaß – bereit
wieder ins Lieblings-

stück zu passen?
wieder ins Lieblings

stück zu passen?stück zu passen?

Schnell, gesund und nachhaltig
zumWohlfühlgewicht :
Sichern Sie sich den WOW-Effekt!

Der leichte Weg zum Wunschgewicht, ganz ohne
Pulver, Shakes, Hormone oder Kalorienzählen.*
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Investition in die Zukunft
Zweckverband schiebt
weitere Sanierungs- und
Modernisierungsmaß-
nahmen im Gelnhäuser
Hallenbad an.

Gelnhausen – Schwimmen trai-
niert die Muskeln, ohne die Gelenke
zu belasten, baut Stress ab, trainiert
Kraft und Ausdauer. Die Sportart ist
ein echtes Multitalent und wirkt
sich auf Körper und Psyche gleicher-
maßen aus. In Gelnhausen können
Menschen aus der Region das gan-
ze Jahr über schwimmen – im Som-
mer im Freibad, ab Spätsommer im
Hallenbad. Das Hallenschwimmbad
ist jetzt wieder geöffnet. Die Som-
merpause hat der Zweckverband
Hallenschwimmbad genutzt, um
notwendige Sanierungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen im Be-
reich Hygiene, Brandschutz und
Technik umzusetzen und Arbeiten
anzuschieben, die ohne Beeinträch-
tigungen des laufenden Badebe-
triebs sukzessive fertiggestellt wer-
den können.
Öffentliche Bäder sind für Kommu-
nen eine kostspielige Angelegen-
heit, deshalb betreiben in Gelnhau-
sen drei Kommunen – Gelnhausen,
Gründau und Linsengericht – das
Hallenbad und haben sich im soge-
nannten „Zweckverband Hallen-
schwimmbad Mittleres Kinzigtal“
zusammengeschlossen.
Das Schwimmbad wird neben dem
regulären Badebetrieb auch von
Schülerinnen und Schülern, vom
Schwimmverein, der DLRG und
Wasser- und Tauchsportvereinen
für Sport- und Trainingszwecke ge-
nutzt. Der technischen Ausrüstung
von öffentlichen Schwimmbädern
kommt eine wichtige Bedeutung zu.
Wasserqualität, Entfeuchtung der
Luftmassen im Hallenbad oder alle
Aspekte des Brandschutzes und der
Hygiene müssen verlässlichen Re-
gelungen unterliegen und gesetzli-
che Vorgaben erfüllen.

Die Sommerpause 2023 nutzte der
Zweckverband Hallenbad Mittleres
Kinzigtal, um notwendige Sanie-
rungsmaßnahmen umzusetzen.
Dazu gehörte die Erneuerung der
Sanitärinstallationen in den Dusch-
bereichen der Sauna. Saunagäste
können sich hier auch über eine
neue Fliesengestaltung freuen. Die-
se Hygienemaßnahmen sollten be-

reits 2022 umgesetzt werden,
mussten aber damals wegen Liefer-
schwierigkeiten zurückgestellt wer-
den.
Erneuerungsmaßnahmen wurden
auch im Bereich der Brandmeldean-
lage und der Sicherheitsbeleuch-
tung begonnen. Die Arbeiten an der
Brandmeldeanlage wurden in den
Arealen, die für die Badegäste zu-

gänglich sind, bereits umgesetzt,
sodass deren Fortsetzung im reinen
Technikbereich des Bades keine Ein-
schränkungen im laufenden Bade-
betrieb mit sich bringen werde, wie
Architekt Peter Hartmannsberger,
der im Bauamt der Stadt Gelnhau-
sen für Projekte rund um das Hal-
lenbad zuständig ist, bei einer Orts-
begehung mit Gerald Helfrich, Ver-

bandsvorsitzender und Bürgermeis-
ter (Gründau), sowie den Bürger-
meistern Daniel Chr. Glöckner
(Gelnhausen) und Albert Unger-
mann (Linsengericht) und Hallen-
badbetriebsleiter Tobias Klein er-
läuterte. Die Erneuerung der Sicher-
heitsbeleuchtung ist für 2024 vor-
gesehen.
Weitere Maßnahmen betreffen die
Modernisierung der Raumlufttech-
nik, der Mess- und Regeltechnik des
Hallenschwimmbades und die Er-
tüchtigung der Brandschutzklap-
pen. Verzögerungen habe es bei
diesem Thema durch einen notwen-
digen Wechsel der Wartungsfirma
gegeben, klärte Bürgermeister Helf-
rich auf. Vorbereitende Arbeiten
seien bereits erledigt. Die Maßnah-
me wird im laufenden Betrieb so
weit wie möglich fortgesetzt und in
der Schließzeit des Hallenschwimm-
bades im Sommer 2024 abgeschlos-
sen.
Wie Helfrich und Hartmannsberger
weiter erläuterten, seien in jüngster
Vergangenheit kleinere Leckagen
im Bereich der Schwimmbecken
aufgetreten. Die Sommerpause
2023 habe der Zweckverband ge-
nutzt, um entsprechende Untersu-
chungen in Auftrag zu geben. Eine
Fachfirma nahm Sondierungsöff-
nungen vor, um die Leckagen zu or-
ten und deren Ausmaß festzustel-
len.
Ein heimisches Architektur- und In-
genieurbüro wird nun ein Sanie-
rungskonzept für die Schwimmbe-
cken im Hallenbad erstellen. Es ist
geplant, das Konzept sukzessive in
den kommenden drei Jahren umzu-
setzen – ohne Einschränkungen für
den Badebetrieb.
Im Haushalt des Zweckverbands
wurden für das Jahr 2023 für die an-
fallenden Sanierungs- undModerni-
sierungsmaßnahmen insgesamt
500 000 Euro bereitgestellt. In den
kommenden Haushaltsjahren wird
die Bereitstellung weiterer Mittel
für die Fertigstellung der Arbeiten
notwendig sein. ari

Haben weitere Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen im Hallenbad Gelnhausen ange-
schoben (von links): Gerald Helfrich, Peter Hartmannsberger, Tobias Klein, Albert Ungermann
und Daniel Chr. Glöckner. Foto: PM

Obstgarten Spessart-Apfelwochen
Main-Kinzig-Kreis – In den kom-
menden Wochen öffnen Gastrono-
miebetriebe, Apfelerzeuger, Produ-
zenten und Verbände ihre Türen
und laden dazu ein, den heimischen
Apfel aus dem Spessart und Main-
Kinzig-Kreis in einer Vielzahl be-
kannter und neuer kulinarischer
Köstlichkeiten zu entdecken.
„Die nun dritten Apfelwochen stel-
len erneut die Kreativität unserer
regionalen Apfelerzeuger, Gastro-
nomiebetriebe und Veredler unter
Beweis. Sie zeigen eindrucksvoll,

dass der Apfel vielfältig interpre-
tiert werden kann und traditionelle
Gerichte in modernem Gewand auf
den Tisch kommen“, betont Bern-
hard Mosbacher, Geschäftsführer
der Spessart Tourismus und Marke-
ting GmbH.
Viele Gastronomiebetriebe inter-
pretieren während der Obstgarten
Spessart-Apfelwochen vom 23.
September bis 21. Oktober traditio-
nelle Apfelgerichte neu und laden
dazu ein, das eigentlich Bekannte
neu zu entdecken: So können unter

anderem gebratener Zanderschnitt-
chen mit Kartoffelschuppen, Pan-
cettasauce und Apfel-Kraut oder
Kalbsrücken mit Ziegenkäsekruste,
Apfel- Apfelbrannt- Sauce, Gemüse
vom Markt mit gebackenen Kartof-
felkrapfen genossen werden.
Neben den dichten Laubmischwäl-
dern, die den Spessart prägen, ste-
hen bei den Obstgarten Spessart-
Apfelwochen auch die kleinen und
großen Streuobstwiesen der Region
im Mittelpunkt. Diese malerischen
Obstplantagen prägen das Land-

schaftsbild ebenso wie die Wälder
und sind die Quelle für köstliche Ap-
felkreationen.
Die Veranstalter wollen auch auf
den ökologischen Beitrag der Land-
schaftsform aufmerksam machen
und laden Interessierte zu Führun-
gen und Veranstaltungen auf und
um die Streuobstwiesen ein.
So bietet beispielsweise der Land-
schaftspflegeverband eine Führung
zum Bestimmen von Apfelsorten
mit einem Pomologen am Samstag,
23. September, in Bad Orb an, bei

schlechtem Wetter hingegen lässt
sich im Gerippte Museum in Hanau
die Geschichte und Geschichten
rund um die Pflege heimischer
Streuobstwiesen erleben, sodass
der Apfelwein nachher im hessi-
schen Schoppen landen kann.
Alle teilnehmenden Betriebe in
Hanau und imMain-Kinzig-Kreis so-
wie deren Angebote und Veranstal-
tungen zu den Obstgarten Spessart-
Apfelwochen sind im Internet zu
finden unter: www.spessart-touris
mus.de/apfelwochen. sem
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100 Nachwuchs-Kicker auf dem Platz
Die JSG Gründautal prä-
sentierte sich am ver-
gangenen Samstag bei
Kaiserwetter auf dem
Sportplatz in Mittel-
Gründau.

Gründau – Am vergangenen Sams-
tag herrschte bereits ab 10 Uhr bun-
tes Treiben auf dem Sportplatz in
Mittel-Gründau. Alle Jugendmann-
schaften der JSG Gründautal (Ju-
gendspielgemeinschaft des TSV
Haingründau und der SKG Mittel-
gründau) präsentierten sich auf
dem Sportgelände in Mittel-Grün-
dau.
Von morgens bis abends war die
Veranstaltung sehr gut besucht. Ne-
ben 20 Trainern und Betreuern und
fast 100 Spielern und Spielerinnen
der JSG Gründautal waren durch-
gängig um die 80 bis 100 Zuschauer
anwesend. Die Hüpfburg war bis
zur Dunkelheit fest in der Hand der
Kids, die riesigen Spaß beim rum
tollen hatten. Die kulinarischen
Spezialitäten hatten es in sich: fri-
sche belgische Waffeln, Naschsa-
chen, Steaks, Würstchen, Pommes,

15 verschiedene Salate aus den
Gourmetküchen der Eltern.
Der traditionelle „Jugendspieltag“
begann bei Kaiserwetter um 10 Uhr
mit einem internen Funinio Kinder-
festival. Die ganz Kleinen spielten
auf vier Tore und zeigten beachtli-
che Leistungen. Sie hatten viele Ak-
tionen am Ball und es erinnerte sehr
an Straßenfußball.
Danach spielten um 11 Uhr die bei-
den F-Jugend Mannschaften paral-
lel auf dem heiligen Rasen gegen
die JSG Freigericht 1 und 2. Hier
wurden drei Halbzeiten gespielt,
viel Tore geschossen und man einig-
te sich darauf, dass die Spiele un-
entschieden ausgegangen sind.

Um 12 Uhr ging es dann weiter mit
der E-Jugend, die den JFV Kinzigtal
zu Gast hatte. In einem dramati-
schen Spiel siegten die Hausherren
knapp mit 3:2.
Nach dem gemeinsamen Gruppen-
foto aller Trainer/Betreuer und
Mannschaften der JSG Gründautal
ging es dann um 15 Uhr weiter. Es
spielte die D1-Jugend gegen den SV
Somborn. Die jungen Wilden fackel-
ten ein regelrechtes Feuerwerk ab
und siegten mit 9:2 in der Höhe
auch verdient. Die C2-Jugend der
JSG Gründau hatte es gegen die
körperlich stärkeren Gäste vom 1.
Gelnhäuser FC schwer. Sie kämpf-
ten tapfer. Zum Schluss ließen die

Kräfte ein wenig nach und die
Mannschaft verlor deutlich gegen
den 1. Gelnhäuser FC.
Zum Abschluss spielte die A-Jugend
gegen den FSV Bad Orb. In einem

temporeichen und hochklassigen
Spiel ging es ständig hin und her.
Kurz vor Schluss gelang den Grün-
dauern noch der viel umjubelte Aus-
gleich zum 5:5.
Die zahlreichen Zuschauer sahen
gute, spannende, torreiche und vor
allem faire Spiele.
Die Verantwortlichen der JSG Grün-
dau bedanken sich bei allen Hel-
fern, die dieses großartige Event
möglich gemacht haben. Die Orga-
nisation wurde in mehrere Hände

gelegt und es lief alles reibungslos
ab. Weitere Infos wie Trainingszei-
ten, Ansprechpartner und Spielplä-
ne sind im Internet unter www.jsg-
gruendautal.de zu finden. ari

Buntes Treiben auf dem Sportplatz: Alle Jugendmannschaften der JSG Gründautal präsentierten
sich am vergangenen Samstag in Mittel-Gründau. Foto: PM

Auch die F-Jugend gab alles und es wurden viele Tore geschos-
sen.

oder beim Loslaufen nach längerem
Stehen bemerkbar machen. Schmerzen
im Ruhezustand treten meist bei bereits
fortgeschrittener Arthrose auf.

3Welche Tipps gibt es,
umArthrose vorzubeugen?
Ausreichend Bewegung! Zu gelenk-

schonenden Sportarten zählen z.B.
Schwimmen oder Fahrradfahren. Zu-
dem sollte Übergewicht reduziert wer-
den, denn dieses gilt als bedeutender
Risikofaktor für Arthrose. Gesunde
Gelenke sind außerdem auf wichtige Vi-
tamine und Mineralstoffe angewiesen,
die u.a. in Gemüse, Obst, Nüssen oder
Fisch stecken.

4 Was kannman tun,
wenn Schmerzen entstehen?

Sobald Schmerzen entstehen, emp-
fiehlt sich eine gezielte Behandlung
speziell bei Arthrose. So zum Beispiel
mit dem Arzneimittel Rubaxx Arthro
(Apotheke), die Nr. 1*Arzneitropfen bei
Arthrose! Der darin enthaltene natür-

Früher oder später leiden wir fast
alle unter Problemen mit den Gelen-
ken. Die Ursache ist meist Arthrose.
Unsere Schmerz-Experten haben die
wichtigsten Informationen für Sie auf-
bereitet und verraten, was wirksam
helfen kann.

1Was steckt hinter
Arthrose?
Arthrose ist eine Verschleißkrankheit

der Gelenke, die häufig mit Entzün-
dungen einhergeht. Sie entsteht meist
mit zunehmendem Alter, wenn sich die
Knorpel zwischen den Gelenken abnut-
zen. Am häufigsten sind die lasttragen-
denGelenkewieHüft- undKniegelenke
betroffen.

2Welche Symptome
treten auf?
Schmerzen bei Belastung, z.B. beim

Laufen, können erste Anzeichen einer
Arthrose sein. Andere Betroffene kla-
gen über Anlaufschmerzen, die sich
beim Aufstehen nach längerem Sitzen

liche Arzneistoff aus der Weißbeerigen
Mistel wirkt nicht nur schmerzlindernd,
sondern auch entzündungshemmend.
Zudem kann der Arzneistoff bestimmte
Körperzellen stoppen, die den Knorpel
bei Arthrose angreifen.

5Welche Vorteile bietet die Kraft
der Natur?
Der Vorteil vieler pflanzlicher Wirk-

stoffe: Sie sind nicht nur wirksam, son-
dern auch gut verträglich. Auch bei
Rubaxx Arthro sind keine Neben- oder

Wechselwirkungen bekannt. Somit ist
Rubaxx Arthro auch für die Einnahme
bei chronischen Schmerzen geeignet,
ohne den Körper zu belasten. Dank der
Tropfenformwird der Arzneistoff direkt
über die Schleimhäute aufgenommen
und kann seine schmerzlindernde Wir-
kung ohne Umwege entfalten.

Beim Aufstehen nach
längerem Sitzen schmerzt

häufig das Knie

*Arzneitropfen bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 06/2023 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO.Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Die großeArthroseArthrose--
Sprechstunde
5 FRAGEN an unsere Schmerz-Experten und ihre Tipps

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx 
Arthro 
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de
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Sie haben Diabetes?
Kostenlose Infoveranstaltungen
in Ihrer Nähe.
Besuchen Sie unsere Infoveranstaltungen und informieren
Sie sich über die kontinuierliche Zuckermessung und die
Vorteile gegenüber der täglichen Blutzuckermessung!

Jetzt anmelden!QR-Code scannen oder anrufen und
passenden Termin finden.

Oder rufen Sie uns an: 08031 – 800 8 844*
Dienstag und Donnerstag von 08:00–18:00 Uhr

QR-Code scannen oder unter:
https://www.FreeStyleLibre.de/
informationsveranstaltung

Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

*Kostenlos aus dem deutschen Festnetz sowie dem deutschen Mobilfunknetz im Inland.
Agenturfoto. Mit Model gestellt.
Glukosedaten dienen zur Illustration, keine echten Patientendaten.
Das Lesegerät oder die Apps der FreeStyle Libre Messsysteme sind sowohl in mg/dL als auch
mmol/L erhältlich. Ein Sensor kann nur mit dem FreeStyle Libre 3 Lesegerät oder der App
aktiviert und genutzt werden. Ein Wechsel ist nach der Aktivierung des Sensors nicht möglich.
Das Sensorgehäuse, FreeStyle Libre und damit verbundene Markennamen sind eingetragene
Marken von Abbott.

© 2023 Abbott | ADC-70354 v1.0 | sense& image

Wünsche werden Wirklichkeit.

Finanzierung aus einer Hand
zu Top-Konditionen

Neubau, Kauf, Umfinan-
zierung, Modernisierung

• Wüstenrot Classic Darlehen
1-5% Tilgung,
bis 5% Sondertilgung

• Wüstenrot Flex Darlehen
(flexible Raten und
Sondertilgungen)

• Wüstenrot Turbo Darlehen

• Bei Umfinanzierung Forward,
Zinsfestschreibung bis zu
60 Monate im voraus

• Finanzierungen bis zu 100%,
Darlehen ab 5.000€ möglich

Josef Göller GmbH
Verkaufsleitung
Steinauer Str. 12a
36396 Steinau-Ulmbach

Tel. (0 66 67) 12 21
E-Mail: josef.goeller@

wuestenrot.de
marvin.boettcher@
wuestenrot.de

IMMOBILIEN

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

ETW - KAUFGESUCHE

SucheWohnung / Haus von Pri-
vatUnternehmer sucht Whg./
Haus,auch renovierungsbedürftig
069 348 686 65

SucheMFH von privatUnterneh-
mer sucht Mehrfamilienhaus.
069 348 686 65

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Zeilsheim, 3 Zi. -Whg zu verm,EG
mit Garten, 65m², KM 950€ plus
300€ Umlage,Tel. 0176 56508612

www.albert-schweitzer-
verband.de

Musikalische
Jugendfreizeit
Freigericht – Am 14. und 15. Okto-
ber ist es wieder soweit: Die Ju-
gendformationen des Musikvereins
Altenmittlau laden ab jeweils
15Uhr zum bereits traditionellen
Märchen in die Freigerichthalle ein.
In diesem Jahr hat sich Ilona Reuß-
wig, Regisseurin und kreativer Kopf
hinter den Märchenprojekten, für
„Schneewittchen und die sieben
Zwerge“ entschieden.
Dafür haben die verschiedenen Ju-
gendformationen des Musikvereins
Altenmittlau auf der traditionell in
der sechsten Ferienwoche stattfin-
denden Jugendfreizeit nun intensiv
geprobt.
Am 26. August, sind zuerst etwa
30 junge Musikerinnen und Musi-
ker aus dem Jugendblasorchester in
die Jugendherberge Erbach im
Odenwald angereist. Angeleitet
durch erfahrene Musikerinnen und
Musiker aus den eigenen Reihen
konnten durch gezielte Satz- und
Registerproben in den ersten beiden
Tagen schnell diffizile Passagen der
verschiedenen Stücke geprobt wer-
den. Das Bläserklassen-Konzept des
Musikvereins sieht vor, dass die
Mitglieder nach zwei Jahren in ein
höheres Orchester aufsteigen und
über sechs Jahre hinweg alle drei
Stationen der Jugendarbeit durch-
laufen, bevor sie im großen Orches-

ter mitspielen können. Dieser feier-
liche Übergang findet alle zwei Jah-
re während der Jugendfreizeit statt
und erlebt seinen Höhepunkt im ge-
meinsamen Projektorchester für die
Märchenaufführungen.
In diesem Jahr sind zehn Kinder aus
dem Vororchester „Vikids“ in das
Jugendorchester aufgestiegen und
durften nun mit den Jugendlichen
mitproben.
Am 28. August sind dann die ganz
Kleinen des Vereins aus der ehema-
ligen Bläserklasse hinzugestoßen
und haben als neue Vikids mit ins-
gesamt zwölf weiteren Kinder im
Alter von neun bis elf Jahren die
Reihen des Märchenprojektorches-
ters komplettiert. Dirigent Michael
Meininger hatte im Vorfeld eigens
für den musikalischen Nachwuchs
vereinfachte Noten geschrieben,
um die neuen Kinder bestmöglich
zu integrieren.
Die erste gemeinsame Probe mit
über 40 jungen Musikerinnen und
Musikern konnte gleich nach dem
gemeinsamen Mittagessen stattfin-
den und ist für alle Kinder und Ju-
gendlichen ein unvergesslicher Mo-
ment gewesen. „Es ist eine Freude,
so viele junge und motivierte Men-
schen zwischen neun und 20 Jahren
zusammen musizieren zu sehen und
zu wissen, dass alle aus dem eige-

nen musikalischen Nachwuchs des
Vereines stammen“, weiß Meinin-
ger, Leiter des Projektorchesters, zu
berichten. „Das macht Mut und ist
die Zukunft unseres Musikvereins.“
Oliver Nickel, Dirigent des großen
Orchesters des Altenmittlauer Mu-
sikvereins, ist dann am Dienstag als
Dozent angereist und hat zusätzlich
spannende Impulse für die anste-
henden Aufführungen gesetzt.
Ein Grillabend sowie unterschied-
lichste Kennenlernspiele und ge-
meinsame Aktivitäten auf der Frei-
zeit festigen darüber hinaus das Ge-
meinschaftsgefühl des Projektor-
chesters. Mit insgesamt 35 Stunden
Probe ist diese Freizeit für die Kin-
der und Jugendlichen neben Ausflü-
gen und abendlichen Spielen eine
besondere Herausforderung und
zeugt vom großen Ehrgeiz, den das
Märchenprojekt bei allen Beteilig-
ten entfacht.
Die Jugendfreizeit ist jedoch nur ein
Teil des Projekts. Zur Zeit trifft sich
das Projektorchester jede Woche
zur Probe für das musikalische Mär-
chen. Karten für die beiden Auffüh-
rungen am 14. und 15. Oktober sind
im Vorverkauf bei der Kelterei Tra-
geser und bei allen Musikerinnen
und Musikern des Projektorchesters
erhältlich. Die Jugend freut sich auf
regen Besuch! ari

Die jungen Talente haben während der musikalischen Jugendfreizeit fleißig für das Märchen-
projekt „Schneewittchen“ am 14. und 15. Oktober geprobt. Foto: PM

Tag der Vereine am 1. Oktober in Altenmittlau

Freigericht – Der „Tag der Verei-
ne“ findet am Sonntag, 1. Oktober,
auf dem Dorfplatz in Altenmittlau
statt. Von 11 bis 17 Uhr können In-
teressierte im Ortskern Freigerichter
Vereine hautnah erleben. An elf
Ständen präsentieren Vereine aus
den Sparten Sport, Soziales, Wis-
senschaft und Naturschutz ihr Ver-
einsleben. Auf dem Gelände der

Freiwilligen Feuerwehr Nord wer-
den die Feuerwehrgerätschaften
aus dem Einsatzbetrieb vorgestellt.
Am Stand des Astronomischen Ar-
beitskreises gibt es Einblicke ins
Universum. Der Imkerverein bietet
verschiedene Honigsorten zum Ver-
kauf an. Soziales Engagement wird
an den Ständen der KAB, des SoVD
Ortsverbands und Helfen macht

Schule e. V. großgeschrieben. Aus
dem Bereich Sport sind der Lauf-
treff, die Turngesellschaft 1888
Somborn und der Taekwon-Do-Club
1972 jeweils mit einem Stand ver-
treten. Am Informationspavillon des
Energiestammtischs können die Be-
sucher ein Elektromotorrad, E-Bikes
und ein Balkonkraftwerk erkun-
den. sem



Besuch der Postfiliale
Hasselroth – Seit knapp fünf Wo-
chen hat die Postfiliale in Neuen-
haßlau wieder geöffnet. Gerne hat
Bürgermeister Matthias Pfeifer die
Neuenhaßlauer Postfiliale aufge-
sucht und den neuen Inhaber Emek-
tar Mürsel aus Neuenhaßlau herz-
lich begrüßt und ihm viele gute Ge-
schäfte sowie viele zufriedene Kun-
den gewünscht. Bis spätestens An-
fang Oktober wird nach entspre-
chenden Schulungen und neuer
Technik auch wieder Lotto spielen
in der Postfiliale möglich sein. Auch
kalte und heiße Getränke und vieles
mehr kann man schon jetzt in dem
Kiosk erwerben. In Zukunft beab-
sichtigt Emektar Mürsel auch beleg-
te Brötchen anzubieten.
Auch die bisherige Kooperation mit
der Reinigung in Langenselbold
bleibt bestehen und so konnte der
Bürgermeister den Besuch dazu
nutzen, seine zu reinigenden Hem-
den und Anzüge in der Postfiliale

abzugeben. Bürgermeister Matthias
Pfeifer wünschte dem neuen Inha-

ber viel Erfolg und stets zufriedene
Kunden. ari

Bürgermeister Matthias Pfeifer besucht den Inhaber der Post-
filiale Neuenhaßlau, Emektar Mürsel, und die Angestellte Gen-
tiana Ziberi. Foto: PM

„Street-Buddys“
in Hasselroth
Hasselroth – Als weiteren Baustein
zur Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit in Hasselroth, hat das Ord-
nungsamt aufgrund eines Beschlus-
ses der Gemeindevertretung zwan-
zig Street-Buddys für die Gemeinde
Hasselroth angeschafft. Die Street-
Buddys sind mit ihrer orange-leuch-
tenden Farbe bereits von weitem zu
sehen und sollen die Verkehrsteil-
nehmer frühzeitig auf stark fre-
quentierte Stellen wie die Kinder-
gärten und Grundschulen aber auch
auf Kreuzungen und Ampeln hin-
weisen.
Als Standorte hat sich das Ord-
nungsamt zusammen mit Bürger-
meister Matthias Pfeifer daher für
die Grundschulen, Kindertagesstät-
ten und direkt an der Straße liegen-
den Spielplätze entschieden. Weite-
re Standorte sind verschiedene Am-
peln und die Ortseingänge. Ein be-
sonderer Dank geht an die Mitarbei-
ter des Bauhofes für den Aufbau
und die Installation der Buddys.
Bürgermeister Pfeifer und Ord-
nungsamtsleiter Kai Trageser hof-
fen mit den Street-Buddys die Ver-
kehrsteilnehmer weiter sensibilisie-
ren zu können und die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen. Mit Unver-
ständnis musste die Gemeinde al-

lerdings feststellen, dass bereits ein
Street-Buddy an der KiTa in Neuen-

haßlau von Unbekannten mutwillig
zerstört wurde. ari

Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit in Hasselroth wurden
20 Street-Buddys angeschafft. Foto: PM

Konzert für Orgel und Sopransaxofon in Altenmittlau
Freigericht – Im Rahmen des Or-
gelsommers Kinzigtal findet am
Sonntag, 24. September, um 17 Uhr
in der Altenmittlauer St. Markus Kir-
che ein Konzert für Orgel und So-
pransaxofon statt. Gemeinsam mu-

sizieren die beiden Altenmittlauer
Musiker Harald Höfler am Saxofon
und Markus Noll an der Ratzmann
Orgel. Bei dem abwechslungsreichen
Programm spielt Markus Noll Cho-
ralbearbeitungen von Johann Sebas-

tian Bach im Wechsel von Komposi-
tionen für Orgel und Saxofon aus
verschiedenen Jahrhunderten. Der
Eintritt für das etwa einstündige
Konzert ist frei, um eine Spende ge-
beten. ari

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888
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Wasserrechte schneller erhalten
Von Andrea Euler

Umweltministerin Pris-
ka Hinz überbringt in
Gelnhausen Förderbe-
scheid des Landes.

Gelnhausen – Oliver Habekost,
Geschäftsführer der Kreiswerke
Main-Kinzig, freut sich: Umweltmi-
nisterin Priska Hinz hat bei ihrem
Besuch kürzlich einen Förderbe-
scheid in Höhe von 60000 Euro für
die Kreiswerke im Gepäck. „Wir ha-
ben diesen Förderbescheid herbei-
gesehnt, damit wir ins Arbeiten
kommen“, betont er. Das Geld soll
der Erstellung eines kommunalen
Wasserkonzepts für das Versor-
gungsgebiet dienen.
Immerhin beliefern die Kreiswerke
rund 130000 Menschen mit Trink-
wasser. Etwa 34000 Hausanschlüs-
se hängen am Versorgungsnetz, das
Wasserleitungsnetz umfasst 1100
Kilometer Gesamtlänge. 60 Prozent
des Trinkwasserbedarfs werden mit
eigenen Fördermengen bestritten,
die übrigen 40 Prozent von vielen
weiteren Anbietern gekauft. Den
Trinkwasserbedarf als „Lebensmit-
tel Nummer eins“ zuverlässig zu de-
cken, stellt eine hohe Anforderung
an die Versorger.
Bereits vor fünf Jahren wurde ein
Wasserkonzept erstellt, das neue
soll nun noch mehr Aspekte berück-
sichtigen. Das laufende Konzept hat
unter anderem dazu geführt, dass in
Biebergemünd weitere Quellen sa-
niert wurden, der Bau zweier weite-
rer Brunnen wurden planerisch be-
gleitet.
Die Trinkwassergewinnung erfolgt
über 33 Brunnen und ein Quellwas-
serwerk mit elf Quellen. Es wird
über elf Wasserwerke zur Verfü-
gung gestellt, wobei fünf davon
über Aufbereitungsanlagen verfü-
gen. Die Wasserampel wurde einge-
führt, dank der der Bevölkerung op-

tisch deutlich gemacht wird, wie es
um die Trinkwasserverfügbarkeit
zum aktuellen Zeitpunkt bestellt ist.
Die Kommunen haben daraufhin
Gefahrenabwehrverordnungen er-
stellt – die jedoch nur dann greifen
können, wenn ein Notstand bereits
existiert. Abnahmeverbote wären
jedoch schon früher sinnvoll.
Wobei da viele Interessen aufeinan-
derstoßen: die des privaten Poolbe-
sitzers etwa oder die des Sportver-
eins, der einen teuren Rollrasen sein
Eigen nennt. Das zur Fortschreibung
anstehende Wasserkonzept soll nun
als Planungsbasis dienen für die
kommenden 25 Jahre, ein bis zwei
Jahre wird allein schon das Erstellen
in Anspruch nehmen. In den Blick
genommen werden sollen auch die
Wassersparmaßnahmen, sowohl im
privaten wie auch im industriellen
Bereich.

Die Staatsministerin spricht von ei-
nem „notwendigen Bescheid“. Zu
trockene Sommer, Extremwetterer-
eignisse und unterdurchschnittliche
Grundwasserstände seien an der
Tagesordnung. „Das bedeutet, dass
wir Vorsorge treffen müssen, dass
wir auf Dauer genügend sauberes
Wasser haben, um die Bürgerinnen
und Bürger mit Trinkwasser zu ver-
sorgen.“ Wie viel Effizienz ist im
System, wo kann eingespart wer-
den, wie kann mehr generiert wer-
den – das seien die Fragen, die ge-
klärt werden müssen.
Eine jüngst vorgestellte Muster-Zis-
ternensatzung soll dazu beitragen,
dass vermehrt Niederschlagswasser
eingesetzt wird für die Gartenbe-
wässerung oder als Toilettenspü-
lung.
Von einem „guten Tag für die Kreis-
werke, aber auch für die Bürgerin-

nen und Bürger“ spricht Landrat
Thorsten Stolz. Allerdings beobach-
tet er in der Bevölkerung, „das The-
ma ist noch nicht so richtig ange-
kommen. Niemand sieht den auf-
wendigen Prozess“, der mit der Ver-
sorgung mit ausreichend gutem
Wasser einhergehe. Das Wasserver-
sorgungskonzept soll die Entwick-
lungsperspektiven für die Region
aufzeigen und langfristige Einspar-
potenziale darstellen.
Als „etwas sehr Innovatives“ lobt
er die Aufbereitungsanlage an der
Kinzigtalsperre, in der der Wasser-
verband Kinzig das Oberflächen-
wasser nutzbar machen will. 2028
soll die Anlage „in den Echtbetrieb
gehen“ und „uns ein Stück weit kli-
maunabhängiger machen“. Stolz
nutzt den Moment, um Hinz zu bit-
ten, das Projekt zusätzlich zu unter-
stützen. Auch Habekost betont, wie

wichtig es sei, die Bevölkerung
beim Thema Wasser mitzunehmen:
„Wir müssen immer und immer
wieder sensibilisieren, damit uns
nicht im wahrsten Sinne das Wasser
ausgeht.“
In der anschließenden Diskussions-
runde nutzen noch weitere Anwe-
sende die Chance, mit der Ministe-
rin ins Gespräch zu kommen: Über
die Billig-Wettbewerber im Bereich
Freiflächen-PV zum Beispiel. Oder
über die „zu schwerfälligen Verfah-
ren“ bei der Beantragung von Was-
serrechten. „Das dauert drei bis vier
Jahre, die Laufzeit beträgt aber nur
20 Jahre. Das muss zügiger gehen“,
erfährt Hinz da. „Von den 20 Jahren
wollen wir nicht wieder weg“, erwi-
dert die Ministerin, „aber Sie kön-
nen mir gerne mal aufschreiben, wo
das Verfahren verschlankt werden
kann.“

Geld aus Wiesbaden: Die hessische Umweltministerin Priska Hinz überbrachte jetzt den Förderbescheid in Höhe von 60000 Euro.
Damit soll ein neues Wasserkonzept erstellt werden. Foto: Andrea Euler.

Neustart der Bürgergeld-Sprechstunde
Gelnhausen – Die Heinrich Sauer &
Josef Schmidt Stiftung freut sich
mitteilen zu können, dass die regel-
mäßigen Sprechstunden rund um
das Thema „Bürgergeld“ wieder
aufgenommen werden. Diese fin-
den ab sofort jeden dritten Mitt-
woch im Monat zwischen 14 und
16Uhr im Stadtladen Gelnhausen,
Brentanostraße 3, statt.
Nach einer pandemiebedingten
Pause und organisatorischen He-
rausforderungen ist es dem Stif-
tungsvorstand ein besonderes An-
liegen, dieses wichtige Angebot für
die Bürgerinnen und Bürger des
Main-Kinzig-Kreises wieder anbie-

ten zu können. Die Sprechstunden
stehen allen Bürgerinnen und Bür-

gern des Kreises offen. Seit Januar
2023 gibt es kein Arbeitslosengeld

II mehr – besser bekannt als Hartz
IV. Die Leistung aus dem Zweiten
Sozialgesetzbuch heißt jetzt Bürger-
geld. Neben dem Namen haben sich
auch grundlegende Regelungen ge-
ändert, die es nun zu beachten gilt.
In Kombination mit steigenden Le-
bensmittel- und Energiekosten ste-
hen viele Bürger vor neuen Heraus-
forderungen. Die Stiftung möchte
mit den Sprechstunden daher er-
neut eine verlässliche Anlaufstelle
bieten und Hilfesuchende unterstüt-
zen.
Zwei erfahrene und zur Verschwie-
genheit verpflichtete Mitglieder der
Stiftung, Werner Müller und Krista

Wurche, sowie der Stiftungsvorsit-
zende Michael Bierwerth, stehen
den Bürgerinnen und Bürgern in
den Sprechstunden zur Seite. Sie
bieten nicht nur Hilfe bei allen Fra-
gen und Anliegen rund um das The-
ma „Bürgergeld“, sondern unter-
stützen auch bei der Kommunikati-
on mit Behörden und begleiten zu
offiziellen Terminen.
Terminvereinbarungen können je-
derzeit unter z 06051 4909696, per
E-Mail an stadtladen@sauer-
schmidt-stiftung.de oder online un-
ter www.sprechstunde.sauer-
schmidt-stiftung.de reserviert wer-
den. ari

Das Sprechstundenteam der Sauer & Schmidt Stiftung (von
links): Werner Müller, Krista Wurche und Stiftungsvorsitzender
Michael Bierwerth. Foto: PM
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Spielzeug-Spende für Kita
Wächtersbach – Noch vor den
Sommerferien erfolgte eine weitere
Spendenübergabe nach einem er-
folgreichen vorsortierten Spielzeug-
basar vom Frühjahr. Die Freude bei
der Leiterin der Elisabeth-Curdts-
Tagesstätte, Michaela Krone-Samer
sowie den Kindern und den Erziehe-
rinnen der Kita war groß, als Karin
Herber im Namen des Vereins Spiel-
zeugbasar Wächtersbach e.V. eine
Holz-Werkbank, ein Erweiterungs-
set für die Holzeisenbahn Brio, Ka-
mishibai Theater und Kamishibai
Geschichten sowie drei Bilderbuch-
Klassiker überbrachte.
Stolz konnten die Kinder die ge-
wünschten Spenden in Empfang
nehmen und konnten es kaum ab-
warten, die Spielsachen zu bespie-
len.
Michaela Krone-Samer bedankte
sich herzlich für die Spendenüber-
gabe, die ohne den vorsortierten
Spielzeugbasar und den vielen Hel-
fern nicht möglich wäre.
Der nächste vorsortierte Spielzeug-
basar findet am Samstag, 18. No-
vember, in der Heinrich-Heldmann-
Halle (Bürgerhaus) Wächtersbach
von 11 bis 14 Uhr statt.
Schwangere dürfen mit einer Be-
gleitperson bereits ab 10.30 Uhr in

Ruhe einkaufen. Verkauft werden
alle Spielsachen für draußen und
drinnen – auch Jugendbücher, Tip-
toi, DVD, CD und viel mehr. Bereits
ab 10.30 Uhr gibt es Kaffee, Kuchen
und belegte Brötchen. Dieses Ku-
chenbuffet wird vom Förderverein
der Elisabeth-Curdts-Kita veranstal-
tet und bewirtschaftet. Alle Besu-
cher mit Kinderwagen werden ge-
beten, diese aufgrund von Platzpro-

blemen nicht mit in den Verkaufs-
raum zu nehmen.
Der Verkaufserlös des Spielzeugba-
sars kommt komplett Einrichtungen
für Wächtersbacher Kinder zugute.
Förderanträge können gerne ge-
stellt werden.
Anmeldungen zum Spielzeugbasar
sind ab Montag, 25. September,
per Mail an spielzeugbasar-waech-
tersbach@gmx.de möglich. ari

Karin Herber vom Vorstand Spielzeugbasar Wächtersbach so-
wie Michaela Krone-Samer und Beate Werth freuen sich über
die Begeisterung der Kinder über das neue Spielzeug. Foto: PM

Ausbau der L 3194
hat Synergieeffekte
Wächtersbach – Im Zuge des Aus-
baus der Wittgenborner Straße, der L
3194, durch Hessen Mobil wird die
Stadt Wächtersbach sowohl die Ka-
nal- als auch die Wasserleitung er-
setzen. Auch ein Fernwärmean-
schluss wird auf dem ehemaligen
Brauereigelände verlegt, um somit
die Anschlussmöglichkeit für das ge-
plante Neubaugebiet vorzuhalten.
Im späteren Verlauf ist auch die Her-
stellung eines Radweges vorgese-
hen, der das Brauereigelände, den
Bereich um den Musikgarten und
dem alten Forsthaus mit der Innen-
stadt verbindet.
Ferner wird in diesem Zusammen-
hang die Mauer entlang des Braue-
reigeländes Stein für Stein entfernt.
Die Steine werden wiederverwendet,
unter anderem im Schlosspark.
Die Zufahrt zur Schlossparkpraxis
während der Bauphase ist gewähr-
leistet.
Derzeit wird an der L 3194 bis vo-
raussichtlich Anfang Oktober die
Hangsicherung hergestellt. Die Pla-
nung von HessenMobil sieht vor, vo-
raussichtlich im November 2023 die
Asphaltdeckschicht der L 3194 auf-

zubringen. Danach sollen die Ban-
kette und Böschungen wiederherge-
stellt werden. Für Dezember plant
Hessen Mobil die Fertigstellung der
Baumaßnahme und die Freigabe der
Landesstraße für den Verkehr.
„Wir können unsere städtischen Stra-
ßenbauarbeiten nur in Abstimmung
mit HessenMobil durchführen, da die
Erreichbarkeit der Großbaustelle
„Wittgenborner Straße“ für die aus-
führenden Firmen gewährleistet wer-
den muss. Insofern können unsere
Baumaßnahmen frühestens Ende
September begonnen werden. Die Si-
tuation für Fußgänger, Radfahrer und
Autofahrer wird sich jedoch durch
alle Baumaßnahmen erheblich ver-
bessern und auch für mehr Sicherheit
im Straßenverkehr sorgen. Danach
wird die Stadt Wächtersbach im Be-
reich des Ortseinganges, von Witt-
genborn herkommend, eine Fahr-
bahnverschwenkung herstellen. Die-
se wird für eine Geschwindigkeitsre-
duzierung sorgen und somit zur Ver-
kehrssicherheit beitragen. Hierfür
läuft aktuell das Baurechtsverfah-
ren“, so Bürgermeister Andreas Wei-
her zuversichtlich. ari
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STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

BEGINNE DEINE KARRIERE BEI UNS:
FACHRICHTUNG SYSTEMINTEGRATION –
AB 1. AUGUST 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und
erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen
Medien. Als Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DEIN PROFIL:
• Abitur, Fachhochschulreife oder guter Realschulabschluss
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• Kenntnisse in Microsoft Office

DICH ZEICHNET AUS:
• Hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse in den Bereichen Hardware und Software
• Du arbeitest gerne im Team, bist aufgeschlossen und kommunikativ
• Du bist in der Lage, Probleme selbstständig zu analysieren und zu lösen

DAS BIETEN WIR DIR:
• Eine qualifizierte Ausbildung in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
• Karrierechance und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfassendes Onboarding
• Sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss

INTERESSIERT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an
bewerbungen@op-online.de

JETZTBEWERBEN!

Ausbildung zum

Fachinformatiker (m/w/d)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 OffenbachDie Firma CSI mit Hauptsitz in Hamburg ist mehr als ein Team!
Für unser Büro in Nidderau suchen wir ein aufgeschlossenes Team-
mitglied in Teilzeit/20 Stunden (gerne auch erweiterbar).
Wenn Deutsch in Wort und Schrift, allgemeine Bürotätigkeiten, Ter-
minvereinbarungen für Bestandskunden und Tourenplanung für

Sie nicht ganz Böhmische
Dörfer sind, dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung an
Koetter2@csi-cardinahl.de.

Wir zahlen 15 € pro Stunde – Arbeitszeit nach Absprache.

– Servicetechniker deutschlandweit gesucht –

Kollege/Kollegin (m/w/d) gesucht

www.lo�al¦ob.�e

Ãu�he. ïn�e.
2ob.

www.marktgruppe.de/iphoneAnzeigen

Ihr Stellenmarkt für unterwegs:
unsere iPhone-App
„Anzeigen“.
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markt.op-online.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Ruhrstraße/Ecke Möhnestraße • 63452 Hanau • Tel. 06181/16211
www.moebel-eckhardt.de • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 & 14-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

JAHRE

Familienunternehmen seit
über

JAHREN

Eine gute Küche muss nicht teuer sein!
Küchen zum
1/2 Preis !
Beratung +
Service seit

über 40 Jahren
zu 100 % !

*
gü

lti
g
bi
s
31

.1
0.
20

23

VERSCHIEDENES

HEIZÖL & PELLETS MACK I info@heizoel-mack.de I www.heizoel-mack.de

Der Herbst/ Winter naht
JETZT FÜLLSTÄNDE PRÜFEN UND NACHTANKEN...

06052 / 900 157
Einfach anrufen und bestellen:

HEIZÖL PELLETSDIESEL HACK-
SCHNITZEL

„Aus der Region für die Region!“

www.heizoel-mack.de

zuverlässiger
FAMILIEN-

BETRIEB

FLIESEN
KÖNIG

Herbstwochen 20% bis 21.10.2023
Gültig für alle Fliesen und Zuschlagstoffe!

36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (0 66 61) 33 75 • www.fliesen-könig.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de Alles komplett aus einer Hand

Innenausbau • Trockenbau
streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111Teamleiter und Vorarbeiter

(m/w/d) für unserer Läger in Offen-
bach und Obertshausen gesucht,
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

STELLENANGEBOTE

Nicht irgendein Job.
Im Einsatz für Patienten neue berufliche Herausforderungen annehmen.

Weitere Informationen und Online-Bewerbung: jobs.kfh.de

Gesundheits- und Krankenpfleger oder

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Einsatzort
Aschaffenburg

Arbeitszeit
Teilzeit / Vollzeit

Eintrittsdatum
nach Vereinbarung

Ihre Aufgaben bei uns
• Ihre Aufgaben reichen von der Vorbereitung des Behandlungsplatzes über die

Punktion bis zur Dokumentation der erreichten Werte.
• Mit Ihrem Engagement setzen Sie sich dafür ein, das Leben nierenkranker

Patienten lebenswert zu machen.
• Sie betreuen chronisch nierenkranke Menschen und übernehmen wichtige

Aufgaben im Kontext der Dialyse für unsere Dialysepatienten.
• Als kompetenter Ansprechpartner betreuen Sie unsere Patienten in allen Phasen

ihrer Dialysebehandlung.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind uns besonders willkommen.

KfH Kuratorium für Dialyse und
Nierentransplantation e. V.

Herr Alexander Spitzl
Kaufmännische Leitung
Telefon 0 60 21 / 34 68 - 0

Wir suchen dringend für den
Frankfurter Flughafen (m/w/d)
- Küchenhilfen mit Gesundheits-
pass 13 € Std.Lohn
- Lagerarbeiter/Staplerfahrer mit
ZUP 14 € Std.Lohn
- Fahrer bis 7,5 Tonnen
14-16 € Std.Lohn
- LKW Fahrer für Be-und Entladung
der Flugzeuge ohne Vorfeldführer-
schein und ZUP 18 € Std. Lohn
- LKW Fahrer mit Führerschein und
ZUP und Vorfeldführerschein
20 € Std. Lohn
- Küchenhilfen in Teilzeit (80 Stun-
den monatl.) für Schulen, Kantinen
und Stadion .
Magenheimer GmbH
Andrea Klüners
Mo.-Fr. 0151 / 21 25 70 36

Ziemlich beste Freunde? Ich (40,
wbl.) suche Dich als Alltagsbeglei-
terIn/AssistentIn mit Herz und
Verstand als Unterstützung durch
meinen Alltag und Hilfe bei mei-
ner Körperpflege. Arbeitsort: Hat-
tersheim, Arbeitszeit: 3x wö-
chentlich jeweils 6 Stunden
(10.00h-16.00h). FS und Erfah-
rung im Umgang mit Menschen
Voraussetzungen. Kontakt bitte
unter 0151-56142952

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

NEU! NEU! NEU!
Frauen aus aller Welt
für Club-Gastronomie

im Rhein-Main-Gebiet gesucht!
Rufen Sie an! ☎ 0171 - 27 33 301

Suche Friseur./in auf Basis 520€

flex. Arbeitszeit auch Samstag in
Bürgel-OF Tel: 015901905374

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Mitarbeiter (m/w/d) für
Hausmeisterarbeiten

(Minijob, Deutschkenntnisse erf.)
in Klein-Auheim gesucht.

Anrufen unter 0171/35 632 89

8 Mitarbeiter für Laub- /Winter-
dienst und 4 Mülllader (alle
m/w/d) gesucht!
Cimander GmbH
Mainzer Landstr. 191, 60327
Frankfurt,Tel.: 069-27 13 47 70

Neuer Club sucht
Barmädchen und Thekenkraft

☎ 01512 - 80 88 605
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Preis für Gerald Asamoah
Von Michael Prochnow

Die Stiftung Kinderzu-
kunft feiert ihr 35-jähri-
ges Bestehen in Hanau.

Region – Danijel lebt und arbeitet
jetzt in Deutschland. Nicht immer
hatte der Bosnier so viel Glück. „Ich
musste ohne Mutter und Vater auf-
wachsen“, erzählt er. „Trotzdem
hatte ich eine wunderschöne Kind-
heit, eine Familie.“ Damit meint er
seine Gruppe Selo Miro, das Frie-
densdorf der Stiftung Kinderzu-
kunft. Sie feierte am Samstag mit
viel Prominenz im Congress Park
Hanau ihren 35. Geburtstag.
„Frühstück und Abendessen gibt’s
im Haus“, erzählt Fihreta, Mittages-
sen wird in der Kantine serviert. Als
„Mutter“ betreut sie ein Dutzend
Mädchen und Jungen in einer Bun-
galow-Hälfte der Anlage im Kanton
Tuzla. Mirela ist die Herrin über die
Waschmaschinen des Dorfs, die den
ganzen Tag mit Textilien der 96
drei- bis 18-jährigen Bewohnerin-
nen und Bewohner laufen. Die
Jüngsten besuchen den Kindergar-
ten auf dem Gelände der Einrich-
tung, den die Erzieherin Edisa leitet.
Die Älteren werden mit Bussen in
Schulen in Lukavac gebracht.
Oder sie absolvieren eine hand-
werkliche Ausbildung in Räumen
des Selo Miro. Es gibt eine Nähstu-
be, in der auch Jungs den Faden
führen, „aber wir brauchen moder-
nere Maschinen“, informiert die
Stimme in dem Film, der gerade
über die Leinwand im CPH flimmert.
Der Computerkurs lechzt nach neu-
en Rechnern.
Qualifiziert werden die Teenager
außerdem in einer Schneiderei, ei-
nem Frisörsalon, in einer Kfz-Werk-

statt und einer Schreinerei. „Es ist
schwer, Fachleute zu finden, die un-
sere Jugendlichen unterrichten kön-
nen“, erklärt Amir Pozderovic, der
als Kind in den 70ern mit seiner Fa-
milie im Westerwald aufgewachsen
ist, in den 80ern zurück nach Bos-
nien gezogen war. In Turija begann
er als Aushilfe, jetzt arbeitet er als
Sekretär in der Verwaltung.
Dort, nahe des Modrac-Sees, verfü-
gen sie auch über ein Gewächshaus
mit Obstbäumen. Außerdem gedei-
hen Salat, Tomaten und Paprika
dank eines eigenen Brunnens. Die
Bäckerei nebenan spart den jungen
Leuten auch Geld. „Die Kinder über-
nehmen Aufgaben und Pflichten,
genießen in ihrer Freizeit das Spiel
auf dem Sportfeld in der Mitte der
kreisförmig angeordneten Häuser.
„Es herrscht eine liebevolle, gute
Atmosphäre“, sagt eine Patin bei
einem Besuch. Diesen Eindruck ver-
breiten auch die Fotos vom Kinder-

dorf Aldea Infantil im Hochland von
Guatemala. Dort erfahren 162 Kin-
der und Jugendliche ohne elterliche
Fürsorge Schutz und Geborgenheit,
um in Sicherheit und Frieden heran-
wachsen zu können.
Ein Film dokumentiert die Situation
von Adriana im rumänischen Te-
mesvar. Sie musste für zehn jüngere
Geschwister sorgen, bevor alle Ge-
schwister Aufnahme im Kinderdorf
fanden.
Die Stiftung des ehemaligen Fuß-
ball-Nationalspielers Gerald Asa-
moah widmet sich einer anderen
Aufgabe. Sie vermittelt Operationen
für herzkranke Kinder in seiner Hei-
mat Ghana. Dafür erhielt er jetzt
den Deutschen Kinderzukunft-Preis,
der mit 10 000 Euro dotiert ist. Pro-
fessor Kristina Sinemus, die hessi-
sche Ministerin für digitale Strate-
gie und Entwicklung, überreichte
ihm mit Hans-Georg Bayer, dem ge-
schäftsführenden Vorstand der Stif-

tung, im CPH einen Scheck. Sie rief
die „extreme Armut und Mangeler-
nährung“ in vielen Teilen der Welt
ins Bewusstsein. Der Zugang zu Bil-
dung sei wichtig, um die Not zu lin-
dern, und da könne auch die Digita-
lisierung helfen. Dabei sei die „Hilfe
zur Selbsthilfe“ entscheidend, be-
tonte Christine Eixenberger. Die
Schauspielerin, Kabarettistin und
Grundschullehrerin ist neue Bot-
schafterin der Kinderzukunft. Gruß-
worte sprachen Vorstandsvorsitzen-
der Heinz-Werner Binzel, Bürger-
meister Dr. Maximilian Bieri und der
ehrenamtliche Kreisbeigeordnete
Dr. Hans Katzer. Steffen Binzel von
der Firma Velozeit stiftete ein Fahr-
rad mit Elektromotor und Holzrah-
men, das zugunsten der Stiftung
versteigert wurde. Mit „Times Are
Hard For Dreamers“, „harten Zeiten
für Träumer“, eröffnete Sängerin
Johanna Stock die Feierstunde, ein
Imbiss und viel Unterhaltung ließen
sie ausklingen.
Die Stiftung Kinderzukunft wurde
am 17. Oktober 1988 durch den
Möbelhändler Rudolf Walther ge-
gründet. Sie führt Kinderdörfer in
Bosnien-Herzegowina, Rumänien
und Guatemala, hilft auch in Thai-
land und Sambia mit Ernährungs-
programmen und Gesundheitsbera-
tung. Das Stiftungskapital beträgt
5,7 Millionen Euro, 2022 nahm sie
fast drei Millionen Euro Spenden
ein, investierte fast 3,4 Millionen.
Spenden fließen zu 100 Prozent in
die Projekte, zu Weihnachten läuft
eine Päckchenaktion. Derzeit sind
neun Hauptamtliche und rund 100
Ehrenamtliche sowie 3500 regelmä-
ßige Spender aktiv. Wer die Stiftung
Kinderzukunft unterstützen will,
überweist etwas aufs Spendenkon-
to: IBAN DE 79 5064 0015 0222
2222 00.

Prominenter Gast: Digital-Ministerin Kristina Sinemus über-
reicht den Scheck der Kinderzukunft an Gerald Asamoah. Links
Hans-Georg Bayer vom Stiftungsvorstand.

Eines von vielen Projekten der Stiftung Kinderzukunft: Selo Miro, ein Kinderdorf in Bosnien-Herzegowina. Dort können die Be-
wohner nicht nur leben, sondern auch lernen und arbeiten. Archivfoto/Foto: Michael Prochnow

Schnelle Soforthilfe
nach Vergewaltigung
Main-Kinzig-Kreis – Eine Verge-
waltigung ist ein schwerwiegendes
Ereignis, körperlich und seelisch.
Besonders wichtig ist es, die Betrof-
fenen – Frauen, Männer und Diver-
se – bestmöglich zu versorgen. Seit
acht Jahren haben Betroffene im
Kreis die Möglichkeit, medizinische
Soforthilfe nach einer Vergewalti-
gung in Anspruch zu nehmen: in
den Main-Kinzig-Kliniken und den
beiden Hanauer Krankenhäusern St.
Vinzenz und Städtisches Klinikum.
Die ärztliche Versorgung sollte bis
zu drei Tage nach der Tat erfolgen.
Aber auch eine spätere Untersu-
chung sei sinnvoll.
Die Betroffenen können entschei-
den, ob sie vertraulich Spuren si-
chern lassen. Diese werden ein
Jahr lang in der Rechtsmedizin
Frankfurt gelagert. Dr. Elke Schul-
meyer, Leiterin der Abteilung Gy-
näkologie und Geburtshilfe an den
Main-Kinzig-Kliniken: „Die Hemm-
schwelle ist groß, über das Erlebte
zu sprechen. Deshalb sorgen wir in
der Klinik dafür, dass die Untersu-
chung möglichst schnell erfolgt, in
einem sicheren Umfeld. Alle Be-
troffenen können sich darauf ver-
lassen, dass ihr Anliegen vertrau-
lich behandelt wird.“ Nach Ablauf
der Aufbewahrungsfrist werden
die Spuren vernichtet. Trotzdem
haben Betroffene noch 20 Jahre
Zeit, um Anzeige zu erstatten.
Schätzungen zufolge sei jede fünf-
te Frau und jeder zehnte Mann von
sexualisierter Gewalt betroffen, so
der Kreis. sem

„Hessen-Darlehen“
unterstützt
junge Familien
Main-Kinzig-Kreis – Landtagsab-
geordneter Max Schad weist auf
Angebote der WIBank hin. Die CDU
Hessen hat sich die Förderung jun-
ger Familien zum Ziel gesetzt. Dazu
gehört auch Unterstützung bei der
Schaffung oder dem Erwerb von ei-
genem Wohnraum. In diesem Zu-
sammenhang weist der CDU-Land-
tagsabgeordnete Max Schad auf
zwei Angebote der WIBank hin, die
sich speziell an den Bedürfnissen
dieser Kundengruppe orientieren.
Das „Hessen-Darlehen Bestandser-
werb“ für den Erwerb einer selbst
genutzten Immobilie sowie das
„Hessen-Darlehen Neubau“ für den
Neubau einer selbst genutzten Im-
mobilie umfassen jeweils einen
Zinssatz von 0,60 Prozent (effekti-
ver Zinssatz 0,68 Prozent) bei einer
Zinsfestschreibung von 20 Jahren.
Auch ein nachrangiger Eintrag im
Grundbuch ist Bestandteil der An-
gebote. Weitere Informationen sind
auf der Homepage der Förderbank
des Landes Hessen unter www.wi-
bank.de im Bereich „Privatperso-
nen“ erhältlich. ari



Baumschulenstr. 2 a | 63589 Linsengericht-Altenhaßlau

SAMSTAGS9 – 14 Uhr
Live-Musikab 11 Uhr

Parkplä
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Samstag, 30. September 2023

Hausgemachtes ofenfrisches Bauernbrot!

Käsespezialitäten direkt vomErzeuger
Ziegenhof Waldrode

Leckeres aus demMarktcafé
Frisches Bauernbrot mit hausgemachten
veganen Brotaufstrichen von Lili Catering

HausmacherWurst und
Grillspezialitäten

vom Herbertehof aus Hintersteinau

Rock, Soul and Blues
mit Rocket88

Frisches, saisonales Gemüse
aus dem eigenen Anbau von Grün & Grün



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Internet: A23AEGO
6 TAGE
p.P. ab

€ 719,-

Olivenernte am Gardasee
Garda - Verona - Salò
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Hotel Eden Garda

(Frühstücksbuffet, 4x Abend-Wahlmenü
mit Salatbuffet, 1x Themenabend)

• 1x Livemusik
• Ausflug Olivenernte mit qualifizierter

Reiseleitung inkl. Verkostung des frischen
Olivenöls und Mittagsimbiss

• Ausflug Verona mit qualifizierter Reise-
leitung inkl. Weinprobe und kleinem
Imbiss in einem Weingut

• Aufenthalt in Salò
• 2 Freizeittage (oder 1 fakultativer Ausflug

+ 1 Freizeittag)

Aufpreis p. Person:
Ausflug Venedig mit Bootstransfer ins
Zentrum und Stadtführung mit
qualifizierter Reiseleitung € 100,-*
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen.
*Vor-Ort-Preis: + 10%.

Di. 31.10.23 - So. 05.11.23 ab € 719,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 180,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 829,-

Südtiroler Bergweihnacht
Sterzing - Brixen - Meran -
Seiser Alm
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 4x ÜN/HP im ***Hotel Tirolerhof in

Terenten (Frühstücksbuffet, 3x
3-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet, 1x
Weihnachts-Galadinner am 25.12.2023)

• Weihnachtsfeier mit Weihnachtsgebäck
und einem Glas Sekt an Heilig Abend

• Besuch der Südtiroler Christkindlmärkte
in Sterzing, Brixen und Meran

• Eintrittskarte zum Nachmittags-
Weihnachtskonzert mit Norbert und
Alexander Rier in Meransen

• qualifizierte Reiseleitung an
Tag 3 und 4 (jeweils halbtags)

• Berg- und Talfahrt Kabinenbahn
Seis - Seiser Alm

• Kurtaxe

Fr. 22.12.23 - Di. 26.12.23 ab € 829,- p.P.
(EZZ € 120,-)

Bei Buchung bis 26.09.2023 sichern
Sie sich 3% Frühbucherrabatt

Internet: A23AMBT
4 TAGE
p.P. ab

€ 519,-

BERLIN TATTOO 2023
Atemberaubende Show in der
Max-Schmeling-Halle
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel RIU
Plaza Berlin

• Eintrittskarte Kat. 2 BERLIN TATTOO in
der Max-Schmeling-Halle Berlin

• Stadtrundfahrt Berlin mit qualifizierter
Reiseleitung

• City Tax Berlin

Aufpreis p. Person:
Eintrittskarte BERLIN TATTOO
Kat. 1 € 15,-
inkl. Bearbeitungs- und
Beschaffungsgebühren

Do. 02.11.23 - So. 05.11.23 ab € 519,- p.P.
(EZZ € 120,-)

Internet: W24KESB

Zeitungsnummer-Nr.: 0918SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Abreise Tagesfahrten im Goldenen Oktober Ab Preis
p.P.

Internet-
Code

Mi. 04.10.23 Zum Orchideen-Café im Odenwald Marzipankonditorei - Heidelberg - Gärtnerei NETZE € 79,- S23KTOW

Mi. 11.10.23 Edersee inkl. Schloss Waldeck - 2-stündige Schifffahrt auf dem Edersee inkl. Mittagessen € 99,- S23KTED

Mo. 16.10.23 Weinbergtour durch Franken Weinwandern und Fahrt mit dem Bocksbeutelexpress inkl. Führung
Weingut und Whiskybrennerei MÖßLEIN € 119,- S23KTFW

Di. 17.10.23 Ribeauvillé und Riquewihr inkl. Stadtrundgang Riquewihr mit Reiseleitung, Rundfahrt mit dem
Bähnchen PETIT TRAIN TOURISTIQUE durch Ribeauvillé und die umliegenden Weinberge € 99,- S23KTRR

Mi. 18.10.23 Bamberg inkl. Stadtführung und Schifffahrt auf der Regnitz und dem Main-Donau-Kanal € 95,- S23KTBM

Fr. 20.10.23 Ludwigsburg - Weltgrößte Kürbisausstellung im BLÜHENDEN BAROCK inkl. Heidelberg € 89,- A23ATLU
Sa. 28.10.23 EUROPA-PARK RUST Deutschlands größter Freizeitpark inkl. Eintritt € 135,- S23KTRU1

ER


